
 

 

_ Erscheint jeden Freitag. sei-a-
Preis viertelsährlich 60 Pf»

durch die Post bezogen 75 Pf.

Jnserate werden bis Donnerstag Mittag
in der Expedition angenommen. ./)
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Preis für die 3«gespaltene Zeile 10 Pf»
flir außerhalb des Landgerichtsbezirks Qels

Wohnende 15 Ps.

· Bedingt die Ausnahme eines Jnserats
den Druck einer Beilage, so erhöhen sich

die Kosten desselben um 3 Mart.

Redakteur: Seemann Kavpner.
Druck und Verlag von A. Ludwig in Oels.
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Oels, den 14. Mai 1909. 47. Einig.

W- —»——-—_«_...__ «A m t l i ch e e: T E; e i l. “d —.— “——

A. Betanutmaelzungeu des Königitchen Landraths.
Nr- 199. Oele, den 6. Mai 1909. var-stände riickständig Jch veranlasst daher die Gemeinde-

über Herr Oberpräsidevi hat die im Kreise Ost-is velegene
als Weg I. Ordnung ausgebaute Chaussee von Postelwitz
nach Zaatoch als Kunststraße gemäß § 12 des Gesetzes vom
20. Juni 1887 annimmt.

Nr. 200. Orts, den 1. Mai 1909.

Verwaltungs-Bericht
der Kreigiparitasse zu Qela für das Rechnungsjahr 1909.
Gründung der Sparkasse: 1. Oktober 1888.
Die Spareinlagen betragen Ende März 1908 3270 803,17 M.
Im Rechnungsjahre 1908 traten hinzu:

9.. durch mm Einlegen 772297,43 »
b. durch Zuschreibung der Zinsen 75630 49 „

Summa . Jud-Baue zur.
An Einlegen wurden zurückgenommen 829265,17 ..
Mithin betragen die Spareialagen Ende

 

 

März 1909........... 3289465,92 im.
Das Einlagelapiial ist somit gegen das

Vorjahr um .......... 1866275 «
gestiegen

Der Bestand dee Reservefonds beträgt Ende
März 1909 ........... 201735,76 »

Der Bestand der Uedeiscyußkasse beträgt} Ende
März 1909. . . . . . . . . .·. 4477,37»

Lin Sparkassenbliclzera wurden im Berichtejalzre:
a. neu ausgesertigt........ 704 Stück
d. nach Fäuszayiung tassixrt . . . . 736 „

Ende Melerle veiandeasichimllmlauie 6557 »
Die im Umlauie befindlian Bücher verminderte-i stets

mithin um 32 Stück-
Die Verwaltuagaiasteu betraaea ..... 7813,31 M.
Der date Geldamsatz helles sich an? . . 333043286 „
Einzahlungen fanden statt . . . 6779.
Liuezalzlungen fanden statt . . 3233.

Ia Kassenrevisionen wurden 212 ordentliche und eine
außerordentliche abgehalten

Anezahmestellen der Kreiesparlasse besieikea in Bernstadtz
Hundeseld, Juliuaburg Regiment, Groß-Graben Alt-Stigma
uud Vielgutl2.

‑ Kreis-Sparkasse
Fiscgen Leupelt.

Nr.·201. Dem, den 10. Mai 1909. .
Mit Einreichung des Beschlusses 2c. wegen Erhebung

der Gemeindeabgaben ist noch ein großer Teil der Gemeinde-
 

 

vorstäade, meine Kreisblattversügung vom 4. März d. Js.
Kreieblatt S. 46 nunmehr binnen bestimmt 10 Tagen zu
erledigen _____________

Nr. 202. Oele, den 11. Mai 1909.
Diejenigen Polizeibedöideu des Kreises, welche noch mit

der Berichterstattuna in Gemäßheit meiner Kreigblattdekannts
maeiiuugen vom 17. Dezember 1908 ‑‑‑ Stück 53 -—- und
13. Januar 1909 —- Stlick 3 —- betreffe-ab Einführung der
Jalandsaueweievapiere für sämmtliche ausländische Ar-
beiter u. s. m. im Räckstande sind, ersuche ich, ihrer Ver-
pflichtung nanmeizr ais Spätestens den 20. d. M. nachzukommen,
wideigenfalla die ählgolaag des Berichte durch losleupflichtigen
Boten est-solng muß.

Nr. 203. Dem, den 11. Mai 1909.
eine Anlaß eines Spezialfallee hat der Herr Minister

file Landwirtschaft, Domänea und Farsten daraus hin-
gewiesen, daß nur solche MeliaratioaS-, Wasserleitungss
2c. Unternehmungen aus öffentlichen Fonds unterstützt werden
könne-m die am Grund vorschriftsmäßtg geprüften
Projelte autgejährt werden.

Mit am Rasiührungearbeiten dars daher erst begannen
werben, wenn die Superrevisiou der Projekte endgiltig ab-
geschlossen ist.

Nr. 204. Breetaa, den 1. Mai 1909.
Nach Artikel 7 übe. Nr. 34 det- Gebühreatariss vom

16. März d. J. zur Bezahlung der iatastetamtlictzeu Ver-
mess ausgearbeitet-i Gelingt zumRegieruagsssAmtehlatt Stück 18)
sind, abweiayead voa den bisherigen Bestimmungen, für den
Transport der Meßgeräte, sowie flir die dauerhaste Ver-
martuag der Messungepunlte 2c. von den Antragstellern zur
Staatskasse Geistigsten zu entrichten, welche die Messungsi
kosten in den meisten Fällen nicht unerheblica vergrößera werden«

Zae Verminderung dieser Kosten würde es beitragen wenn
von den größeren Gemeinden für sich oder voa mehreren Ge-
meinden gemeinsetzastlich Meßlatten mm5m Länge, sowie Flucht-
siäbe beschafft, sowie zur Verwertung der Grenzen 2c. versetzt-ists-
mäßig bearbeitete Grenzsteiae und yartgebramite Drainrohre
etwa durch eiaen Geschäftsmaun auf Lager gehalten würden,
damit dem Katasterlontrolleur bei Bedarf die Meßgetäthe
zur Versagung gestellt und die Grenzsteine 2c. den an den
Messuugeu Betheiligten gegen sesten Preis oder Exstattung
der baren Euelagen abgegeben werden könnten.

Jm Interesse der Grundbesitzer 2c. geben wir daher
anheim, dieselben m geeigneter Weise aus die Vortheile einer



derartigen Einrichtung aufmerksam zu machen und die Be-
schaffung der vorgedachten Meßgeräthe 2e. bei ben Gemeinde-
vorftänden in Anregung zu bringen.

Zur Verringerung der Anschassungstosten find wir erbötig,
die bezüglichen Anträge zu sammeln und die Herstellung der
Latten 2c. und Fluchistäbe einem Lieferanten zu übertragen-.
welcher Gewähr für die gute und zweckentsprechende illus-
sührung bietet. Zur Lieferung der Grenzfteine 2c. würden
wir s. Zi. Unternehmer namhaft machen, mit denen (Einbein:
sähe für die Lieferung vereinbart werden warben.

Königliche Regierung,
Abtheilnng für direkte Steuern, Dornänen

_ nnd Forsteu A.
gez. L[galtenbaitm

Oels, den 12. Mai 1909.
Vorstehende Verfügung bringe ich hiermit zur Kenntniß

ber Ortsbebörden. Etwaige Anträge auf Beschaffung der
Meßgeräthe können bei mir bis zum 1. September d. J.
angebracht werden.

Nr. 205. Oels, den 4. Mai 1909.
Es ist bei der Königlichen Regierung zur Sprache ge-

bracht worden, daß die den Schulverbänden nach dem
Lehrerbesoldungsgesetz zustehenden Staatsbeiträge und die
leistungsunfähigen Schulverbänben gewährten laufenden Er-
gänzungszuichüsfe von den Schuilasfen bezw. Gemeint-einser
bei den Königitchen Kreistafsen nicht immer pünktlich ab-
gehoben werden«

Jm Interesse einer geordneten Kasseniührung weise ich
die Schulvorstände der Gefamijchulverbänbe und bei Eigen-
fchulverbänden die Gemeindennstände und Magistrate im
Auftrege der Königiichen Regierung an, jene Bezüge, die in
vierteljährlichen Teilbeträgen im voraus gezahlt werben,
pünktlich zu Beginn jedes Vierteljahres bei der Königinnen
Kreislasse adzuheben

Nr. 206. Das, den 4 Mai 1909
Der Königliche Gendarmeriemachtmeister Hadisch in

Groß-Graben ist für längere Zeit beurlaubt. Seine Ver-
tretung ist für die Orte Groß-Graben Eichvormerl, Grün-
eiche, Sandhäufer, Sechstieiern und Wintelmühle dein
Gendarmeriewacdtmeister Pawlitte in Pontwitz und für
Bartlerih, Buckowintle, Hallunder, Maliers und Weißenfee
dem Genvarmeriewachtmeisier Wasbinstt in Juliusdurg
übertragen.

Nr. 207. Breslau, den 11. Januar 1909.
Den Termin für den im Jahre 1909 von der Land-

wirthschaftslammer für die Provinz Schle sien zu veranstalten den
Fohlenmartt in Mai; habe ich auf Dienetag, den 8. Juni 1909
festgesetzt

Der Regierungspräftdent.
J. V. Ungern-.

Orts, den 1. Februar 1909.
Vorstehendes wird hiermit writer veröffentlicht.

Sie. 208. Dels, den 6. Mai 1909.
Nach dem im Kreisblatt für 1906 beröffentlichten

Ministerial-Erlasfe vom 13. Februar 1906 ist dem Hy-
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Nr. 210.
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gienifchen Institut der tierärztlichen Hochschule in Berlin
von allen start trichinösen Schweinen ein Fleischstück ein-
zusenden. « '

Seit einiger Zeit geht bei dem genannten Jnsiitut
verhältnismäßig wenig trichinöses Fleisch ein. Jch bringe
daher den vorbezeichneten Erlaß hierdurch in Erinnerung.
Die einzufendende Fleischmenae hat 2 kg zu betragen.

Nr. 209. Orts. den 7. Mai 1909.
Der nächste Kurfus zur Ausbildung von Lehrfchmiedes

meistern an der Lehrfcheniede zu Charlottenburg beginnt
Montag, den 9. August 1909.

Anmeldungen sind an den Leiter des Instituts, Ober-
stabsveterinär a. D. Brand zu Charlottenburg Sprees
ftraße Nr. 58 zu richten.

Dem, den 4. Mai 1909.
Von dem Direktor der Hyfienifchen Institute der

Universität Berlin, Geheimen Medizinalrat Professor Dr.
Rubner, ist ein Buch «Nahrungsmittel- und Ernährungs-
tunde« verfaßt, das im Verlnge von Ernst Heinrich Moritzi
Stuttgart in zweiter vermehrter Auflage zum Preise von
2 Mart erschienen ist« Der Stoff ist in klarer und leicht
verständlicher Weise dargestellt. Das Buch verdient feiner
Bedeutung für die allgemeine Gefundheitspflege wegen in
weiteren Kreisen bekannt zu werdet-.

Nr. 211 Orts, den 6. Mai 1909.
Im Verlage von A. Hirfchniald in Berlin. Unter den

Linden 68, ist auf Veranlassung des Herrn Ministers der
geistlichen, Unterrichts- und Medizinaiangelegenhetten ein
amtliches «Kranteepflege-Lehrbuch« erschienen. Das Buch
enthält in knapp gehaltenen Lehrfätzen dasjenige cMindestmaß
von Kenntnissen, welches die ftaattich anerkannten Kranken-
pflsgeperfoain nach § 13 der Vorschriften über die staatliche
Prüfung von Kranienpflegeperfonen vom 10. Mai 1907
besitzen müssen, und ist so eingerichtet, daß es den Pflege-
rinnen und Pflgern auch bei der Ausübung ihrer Berufs-
tätigkeit als Unterkiebtss und Nachschlagebuch dienen kann.
Der Text ift durch 159 Abbildungen und 5 Tafeln erläutert.
Der Ladenpreta des Buches beträgt 3 Mart für das in
Ganzleinen gebundene Exemplar-. Für die Kranienpflege-
schulen, Pflegerinnen uao Pfleger ist der Preis auf
2,50 matt ermäßigt.

Nr. 212. Oels, den 10. Mai 1909.
Personal-Chronik «

Bestätigt: Der Fretfteller Gustav Kupte als Schöfft
der Gemeinde Sibyllenortz der Schneidermeister und
Handvesitzer Adolf Paul als Vollziehungsbeamter
der Gemeinde Klein-Oels; der Arbeiter Gustav
Stiller als Nachtwächter der Gemeinde Watte-
dorfz der Arbeiter Wilhelm Sabath als Nacht-
wächter der Gemeinde Mtrtau. « -

Genannt: Der Apotheter Hedemann in Sibyllenort als
StandesbeamtensStellvertreter des Standesamtse
bezirts Sttyllenort.

Ver-pflichten Der Privatier Heinrich Land in Alt-
Ellguth als Schiedsmann für den 47. Bezirk

Der Königliche Landrath.
J V

von Alsmann. Regierungs-Affesfor.
 

B. Belanntenachungen anderer Behörden.
Klein-Ellguth, den 11. Mai 1909.

Eine 10. d. Mist find in einer Feldscheuer des Do-
miniums Krttschen verschiedene Personalpapiere, dar-unter ein

Milliarprg gefnnben warben, laute-ed für net-ed Preuß-
Diefelben find bei mir abzuholen ‘

Der Auster-erstehen  



. « — Gönn-, beu 8. Mai 1909.
Unter dem Schwarzviebbeftande des Stellenbesitzers

Friedrich Begale in Wildschütz Dorfteil Schäferei «--.
ist Notlan amtlich festgestellt worden. Desinfeition und
Stallfperre find anaeorbnet.

Der Amtsuorfteher
von Reuß

GroßiWeigelsdorf, den 8. Mai 1909.
Jn dem Schwarzviehbestande des Freistellenbesigers

August Hoffmann zu Klein-Weigeledorf und des Knechts
Ritter zu Stein (Dominium) ist der Ausbruch von Schweine-
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seuche amtlich festgestellt worden. Stallsperre ist angeordnet
Ja dem Gehöft des Bauergutsbesitzers Karl Willert zu
Stein ist die Schweinefeuche erloschen. Stallsperre ist auf-
gehoben.

Der Amtes-erstehen
R oßm a n n.

Klein-Ellguth, den 11. Mai 1909.
Wegen Neubaues einer Brücke ist der Weg über den

hiesigen Teichdamnt bis auf weiteres noch gesperrt.
· Der Auster-erstehen

Bauart, ben 8. Mai 1909.

Enteignung von Grundeigentum.
Zur Feststellung der Entschädigung für das zur Herstellung eines Kreuzungsgleises in km 3,7—4,6 der Eisen-

bahnstrecie Oels—Groß-Graben zu enteignende, in den Gemeinden Rathe und Daumen Kreis Das, helegene, nachstehend
bezeichnete Grundeigentnm habe ich Termin auf den 22. Mai 1909, nachmittags 3 Uhr in Rathe und Dammer
an Ort und Stelle anberaumt.

Lille Betheiligten werden gemäß § 25 des Gesetzes über die Enteignung von Grundeigentum vorn 11. Juni 1874
(G.-S. S. 221) aufgefordert ihre Rechte im Termin wahrzunehmen

Beim Ausbleiben mich ohne ihr Zutun die Entschädigung festgestellt und wegen Auszahluug oder Hinterlegung

     
der Entschädigung versüat werben.
 

 

            
 

Katastermüßige Bei Das Grundstück G r ö se e

ei nun des Grund- der zu enteignenden
be. z d) gfiüdg E t Q e n t ü m e r ist Verzeichnct ßirifcbaftßart oder dauernd
Nki (Manie, Stand und Wohnort) im Grundbuch und Lage zu beschränkenden

Geiuarkung aus}? Par- Grundfläche

(Giemeiube) —:«»Flur) Zelle Von VaUdIBlatt ha I a I q_rr_r_

1 Rathe 2 279 Stäfche Heinrich, Rathe I 1 Schienenweg. . l 93
' “ä" Erbschaltifetbefttzer in Rathe Eisenbahn von

Dels nach Gnesen

2 Dammer 2 2i·4 Schöne Julius, Dam- I. 9 desgl. . 81
I Gutsbesitzer in Darunter mer i

» 217 2J « 91
F ö »in

Der Enteignungstommifsar.
Dr. Meyer, Rigierungsrassh

Wiederaufnahme .- ihres Bezirk-s und Posttarten von einer größeren Zahl über

des öffentlichen Wetternachrichtendienstes
in Norddeutschland.

Der während der Sommermouate der legten drei Jahre
durchgeführt-i öffentliche Wetterdienst wird im laufenden Jahre
mit dem 1. Mai wieder eingerichtet. Es soll durch Ausgabe
von Wettervorhersageu und durch rasche Verbreitung von
Wettertarten in erster Linie den Landwieten Gelegenheit
gegeben werben, das jeweils bevorstehende Wetter bei ihren
Arbeiten besser berücksichtigen zu tönnen.

Den beteiligten Kreisen rufen wir nachstehend die wich-
tigsten Punkte über die Einrichtung des Wetterdienftes und
seiner Aufgaben ins Gedächtniß zurück.

Das Gebiet Norddeutschlands ist in 10 Wetterdiensts
bezitke eingeteilt, deren jeder eine Witterdienststelle besitzt.
Die Dienftftellen haben ihren Sitz in Königsberg i. Pe»
Bromberg, Breslau, Berlin, Hamburg, Magdeburg, Jlmenau,
Weilburg, Frankfurt a M. und flachen Alle diese Dienst-
füllen empfangen an jedem Morgen durch Vermittlung der
Hamburger Seewarte telegrapbisch die Wetterbeobachtungen,
die um 8 Uhr morgens an etwa 70 über ganz Europa verteilten
Wetterftationen angestent sind. Außerdem erhalten sie teies
graphifche Morgenberichte von einer Unzahl wichtiger Orte

Deåtschland verteilter Stationen, die das Wetter des Vortages
me eu.

Mittels dieser verschiedenen Angaben werden Karten über
die Witterungsverteilung in Europa hergestellt. Auf Grund
von Vergleichungen dieser Karten mit denen der voran-
gegangenen Tage sowie auf Grund genauer Beobachtungen
der Witterungsvorgänge am Ort der Wetterdienstftelle

.werden alsdann Wettervorherfagen für den nächsten Tag

 i

(von Mitternacht bis Mitternacht) aufgestellt
hersagen, die nach den tiimatifchen Unterschieden innerhalb
des Bezirks für verschiedene Gebietsteile oft verschiedene
Fassung erhalten, werden der nächstgelegenen Telegraphen-
anstatt bis 11 Uhr vormittags mitgeteilt, von dieser rele-
graphisch an alle Telegraphenanstalteu des Bezirks gegeben
und während der Sommermonate dort vor 12 Uhr mittags
öffentlich ausgehüngt.
Abonnementsgebühren durch die Post zu beziehen oder
telephonisch von den Telegraphenanstalten gegen eine jedes-
malige Gebühr von 10 Pf. zu erfragen. Die Vorhersagen
kennzeichnen das Wetter kurz und sollen außerdem nach
Möglichkeit regelmäßig aussprechen, ob am nächsten Tage
Niederschläge zu erwarten find.

Diese Var-

Sie find außerdem gegen mäßige

Außer der Vorher-sage wird während des ganzen Jahres
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eine gedruckte Weit-diente in den Vormittagdsiunden her-
gestellt und baldmöglichst durch die Post verbreitet. Die
Wettertarte isi eine Landkarte, die mit einsachen und auf
jedem Blatt erklärten Zeichen die Verteilung des Luitdrucis
über ganz Europa darstellt und Angaben über Temperatur,
Bewöltung, Niederschlag und Wind an den einzelnen
Beobachtunadsiationen enthält. Sie gibt also einen Ueberblick
über die Weiterlage in Europa um 8 Uhr vormittags des
Kartenausgabetages. Außerdem enthält die Karte eine kurze
sachliche Schilderung der Witterungöverteilung und eine
allgemein gehaltene Wettervorhersage. Diese Karten er-
leichtern somit dem Leser dad Versiändnig für die am eigenen
Wohnort beoachteten Witterungsvorgänge und geben ihm
die Möglichkeit-, seine eigenen Anschauunaen über das Wetter
zu vervolllommnen. Es wäre sehr zu wünschen, daß seitens
der Gemeinden auf die Wetterlarte abonniert würde, um sie
an allen Telegraphenanstalten, Dienstgebäudem Schulen oder
an sonst geeigneten Plätzen öffentlich augzubängen Auch
ist zu hoffen, daß zahlreiche Private von der Möglichkeit
des billigen Abonnementtsbezuges (monatlich 50 S13i.) Gebrauch

 

machen. Sämtliche Postanstalien nehmen Bestellungen ent-
gegen. Da der Wert derWeiteriarten durch tunlichst beschleunigte
Zustellung erhöht wird, wird alles versucht werden. um die
Zustellung an die Ibonnenien noch im Laufe des Ausgabe-
taged zu bemühen, soweit dies überhaupt nach den posialischen
Einrichtungen möglich ist. Jn einzelnen Wetterdienstbezirten
sind zur beichleunigten Versendung der Wetterkarten Karten--
andaabeftellen (in Flensburg, Oldendurg i. Gr., Dortmund,
Aachen und Cassel) eingerichtet warben.

Es muß auch jetzt wieder ausdrücklich hervorgehoben
werden, daß der Wetternachrichtendienst eine neue Einrichtung
ist, die immer noch mehr oder weniger den Charakter eines
Versuchs trägt und dementsprechend zu beurteilen ist. Wenn
demnach zurreit nicht erwartet werden kann, daß sich der
Wettervorhersagedienst als eine durchweg einwandsreie Ein-
richtung erweist, so wird doch dies Ziel um so eher und
um in vollständiger erreicht werden, je mehr die beteiligte
Bevölkerung durch versiändnisvolles Eingehen auf die ge-
schilderten Verhältnisse zur Ueberwindung der Schwierig-
keiten nnd am: Förderung des Gelingens beiträgt.
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»Ferse-amasd«
iä der Name, der seit 45 Jahren sich millionenfach glänzend bewährten m
Dr. Stockmann: Ehenpiflen, überraicheude Erfolge bei großen

Schachtel an. 1.50. Aerztlich
Jn allen Apotheke-n zu baben.

Eiien 0,035 g, Kohlehhd 0,1 g, Pflanzenextr. 0,1 g, Grab. Gummi 0,05 g
Dr. stocken-mag Eisenpillen „Ferramat,“ Reichenbach i. V.

Blntverlusten, bei Bleichiucht, Blutarmnt.
empsohlen und berordnet.

ia. Härte-U
anerkannt bester Qriiaiicit tie-

“Waffel! Breiien. Gekällige An-
iragea reinsten

Pera-ex Mai-e Leidhoäd,
G. m. i3. H.

Stroh und Häciiel en gros,
 

Krisis Agisgahci sondern eine

 

D. R-Patent.

5 Jahre Garantie-. Probezeih

Pan-Swammer.

von der Fabrik 
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Vergrößerung der Einnahmen
bedeutet die Anschafsung des vieliauiendiach bewährten

Pau- Separar or
Er wird Landwirien ohne Preisauischlag gegen in

mHeine äeitaabtnngen
gelieiext, daß nur die Häliie der durch den Pau-Oeparatorin der
Wirtschaft erzielten Mehreimmhmeu adzuzahlen tit.

Frachtsrei.
Wähleu Sie daher in Ihrem eigenen Interesse nur einen

Verlangen Sie noch heute kostenfreie Zusenduug
des neuen Buches »Willst- ems der Praxis-« nedst Preislifte

   

Pan-Set-arator-Gesellschast« zum.

Straismed.

F ü r J ä g es r !
Z Patron-in und alle legit-

aktiieai staunend billig.
,Franieoaia· Eichieid Bay).
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verleiht ein zartes, reines Gesicht- Witng
iugeudfrisches Ansiebeni weiße im?”weiche Haut und blcudcd schöner wenn.Alle-Z dies erzeugt allein die echte.

SteckevpfetWilieumilchleite
FkiigsjfiLjik von Bergmann er Co., Nadebeul.
HEFT-is d- St. di) Ps. bei: R. Rogdsis Machst-,
· Wiih. Pobi, B. Oahikrug, R. Mars"

« « -;« und Adler-Apotheke.
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